
 

 

 

Gemeinde Glandorf  Glandorf, den 14.11.2025 

 

N i e d e r s c h r i f t 

02/OR Schwe/012/2025 

 
über die öffentliche Sitzung des Ortsrates Schwege 

am Mittwoch, den 08.10.2025, von 19:30 Uhr bis 21:16 Uhr 
im Pfarrheim Schwege, Hauptstraße 12, 49219 Glandorf - Schwege 

 
 
 
 
Anwesend: 

Ortsbürgermeister/in 
Herr Matthias Laumann CDU  

Stellv. Ortsbürgermeister/in 
Herr Karl-Heinz Bechtrup CDU  

beratendes Mitglied 
Herr André Winterberg CDU  

Bürgermeister 
Herr Torsten Dimek Bürgermeister  

Protokollführer 
Herr Frank Scheckelhoff  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder 
Herr Normann Scheckelhoff UWG  
Herr Franz Josef Ziegert CDU  

beratendes Mitglied 
Frau Heike Greskötter-Drawer CDU  
Herr Marius Pabst UWG  
Frau Birgit Wordtmann Die Grünen  
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Öffentlicher Teil 

 
 1. Eröffnung der Sitzung 

 
Ortsbürgermeister Laumann eröffnet die Sitzung um 19.30 Uhr und begrüßt alle Anwesenden.  
  

 2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und der anwesenden Ortsratsmitglieder 

 
Ortsbürgermeister Laumann stellt die ordnungsgemäße Ladung und die anwesenden Ortsrats-
mitglieder fest. Die Ortsratsmitglieder Ziegert und Scheckelhoff haben sich entschuldigt.  
 

 3. Feststellung der Beschlussfähigkeit 

 
Ortsbürgermeister Laumann stellt fest, dass die Beschlussfähigkeit nicht gegeben ist.  
 

 4. Feststellung der Tagesordnung 

 
Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt.  
 

 5. Genehmigung der Niederschrift Nr.02/OR Schwe/011/2025  vom 18.03.2025 

 
Da keine Beschlussfähigkeit vorliegt, wird die Genehmigung der Niederschrift auf die nächste 
Sitzung vertagt.  
 

 6. Bericht des Ortsbürgermeisters und der Verwaltung 

 
Ortsbürgermeister Laumann trägt folgende Themen vor: 
 
Am Mittwoch, den 26.03.2025 und am Mittwoch den 02.04.2025 wurden 12 - 13 km Straßen-
bankette an den folgenden Gemeindestraßen abgefräst: Oedingberge, Im Hofort teilweise, Hei-
deweg teilweise, Schnaatweg teilweise, Merscherweg teilweise und der Birkenweg. 
Das Abfräsen der Banketten musste von dem Ortsrat organisiert werden. Ganz herzlich bedan-
ken möchten wir uns bei allen Landwirten, die uns hierbei unterstützt haben. 
 
Am Ostersonntag, 20.04.2025 hat das traditionelle Osterfeuer stattgefunden und das Maibaum-
aufstellen war am 25.04.2025. Beide Veranstaltungen waren gut besucht. Ehrenamtlicher des 
Jahres 2025 ist Jürgen Speckmann geworden. 
 
Am Dienstag, 06.05.2025 haben die Dorfhelfer und einige Ortsratsmitglieder die Beete gegen-
über der Kirche an der Hauptstraße mit Stauden neu bepflanzt. Unterstützt wurden wir hierbei 
durch eine Mitarbeiterin einer ortsansässigen Baumschule. 
 
Am 16.08.2025 haben mehrere Dorfhelfer und Ortsratsmitglieder Pflegearbeiten am Trimmpfad 
bzw. Wanderweg gemacht. Hierbei wurden die Schilder an den Stationen und die Bänke abge-
waschen, Bänke repariert, Sträucher an den Stationen und Unterwegs zurückgeschnitten, das 
Häckselholz an einigen Stationen begradigt etc. 
 
Herr Scheckelhoff berichtet über folgende Themen: 

- bei der Zufriedenheitsanalyse von der NOZ über Kommunen im LK OS belegt 
Glandorf Platz 5  

- Endausbau Amselweg - Bau Fußweg: Die Asphaltarbeiten wurden in der letzten 

Woche ausgeführt. Zur Zeit werden die Pflasterarbeiten in den Kurvenbereichen 
durchgeführt. Der erste Abschnitt des Fußweges wurde zum Teil ausgehoben 

und geschottert. Erste Pflastersteine wurden verlegt. Im Rahmen der Baustelle 
wurde eine Einbahnstraßenregelung vom Amselweg ortsauswärts aufgestellt.  
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- Baustelle Kita Schwege: Restarbeiten im Innen und Außenbereich sind noch fer-
tigzustellen. Einige Bepflanzungen können erst im Herbst vorgenommen werden 

- Die in der Wegebereisung beschlossenen Deckenarbeiten (Westendorf und 
Glandorf) wurden vorgenommen, Oberflächeninstandsetzung (Splitten) Wachol-

derweg und Schnaatweg - Im November wird der überschüssige Splitt abgefegt 
- Gutachten für Baugebiet (Angrenzend an Amselweg) liegen noch nicht vor 
- Spielplätze: die neuen Spielgeräte stehen. Die Freigabe für den Lerchenweg er-

folgt nächste Woche. Der Spielplatz An der Dümme wird erst nach Aushärtung 
des Betons für die Seilbahn freigegeben.  

- Herr Scheckelhoff bittet den Ortsrat die Meldung der Straßenabschnitte, die im 
Winter beschnitten werden sollen einzureichen 

- mit BW Schwege finden zur Zeit Gespräche zur Errichtung der Lagerhalle statt. 

Die genaue Platzierung hängt von den erforderlichen Abständen zu Marien Kita 
und Schützenhalle ab. (Brandschutzabstände bei Dachausführung als Plane)  

- für die geplante 380 KV Trasse wurde zwischenzeitlich eine Vorzugstrasse fest-
gelegt, die ausschließlich in NRW verläuft. Daher ist Schwege voraussichtlich 
von der Planung nicht mehr betroffen. 

 
 

 7. Sachstand Grundschulstandorte und Ganztag ab 2026 

 
Bürgermeister Dimek stellt die Überlegungen zur Umnutzung der alten Marienkita zur Ganz-
tagsbetreuung ab 2026 vor.  
Angedacht ist bisher den Gruppenraum und Intensivraum zur Straße hin künftig als Mensa ein-
zurichten. Hierzu soll auch der Küchen und Personalraum angepasst werden. Die sanitären An-
lagen sind auf die Bedarfe der größeren Kinder anzupassen und umzubauen. Ggf. Wird die 
überdachte Terrasse zum bebauten Raum hinzu genommen. 
 
Ratsmitglied Winterberg regt an, auch über eine Nutzung des Obergeschosses nachzudenken.  
 

 8. Sachstand Glasfaserausbau Innen- und Außenbereich von Schwege 

 
Bürgermeister Dimek berichtet, dass die „Glasfaser Nordwest“ entgegen ihrer bisher geäußer-
ten Absichten keinen eigenwirtschaftlichen Ausbau der Ortslage Schwege mehr vornehmen 
wird. 
 
In Abstimmung mit dem Landkreis Osnabrück wurde Kontakt zur Firma GVG aufgenommen. 
Diese kann sich ggf. vorstellen, einen eigenwirtschaftlichen Ausbau der Ortslage durchzufüh-
ren, wenn sich genügend Anschlussnehmer dazu entscheiden, eine sofortige Umstellung auf 
Glasfaser vorzunehmen. 
 
Hierzu ist seitens der GVG eine Unterstützung der Gemeinde, beispielsweise durch die Organi-
sation einer Info Veranstaltung, erwünscht. 
 
Falls auch diese Variante nicht zum Tragen kommt, wird der Landkreis Osnabrück künftig den 
Ausbau im Rahmen der „Graue Flecken“ Förderung vornehmen.  
 
 

 9. Sachstand Erneuerung Straßendecke "Up de Haar" / Möglichkeit der Verkehrsberuhigung 
in Höhe "An der Wehr" 

 
Herr Scheckelhoff stellt die Planung zu Wiederherstellung der Decke der Straße „Up de Haar“ 
vor der Feuerwehr vor. Es ist vorgesehen, die Decke in dem Abschnitt nach Abschluss der Bau-
arbeiten des neuen Baugebietes und der neuen Feuerweher zu sanieren. Auf der nördlichen 
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Seite soll ein Gehweg entstehen, der bis zur Hauptstraße angebunden wird. Dieser ver-
schwenkt dann auf den vorhandenen Gehweg hinter der alten Feuerwehr. Im Pflasterbereich 
wird auch eine neue Trinkwasserleitungsverbindung verlegt.  
Ortsbürgermeister Laumann regt an darüber nachzudenken, ob die Zone 30 erst ab der alten 
Feuerwehr beginnen sollte. 
Ratsmitglied Winterberg findet den Gehweg auf der Seite der neuen Feuerwehr nicht glücklich.  
Bürgermeister Dimek hält den Gehweg an dieser Stelle im Verhältnis von Feuerwehreinsätzen 
zu sonstiger fußläufiger Nutzung für vertretbar.  
 
Ortsbürgermeister Laumann schlägt vor, den Verkehr auf der Straße „Up de Haar“ im Bereich 
„An der Wehr“ mit Berliner Kissen zu beruhigen. Der Asphalt müsste künftig bis zum Schierhöl-
terweg repariert / erneuert werden.  
 
 

 10. Schließung des Wichtelstübchens - Beratung und Beschlussfassung 
Vorlage: 02/650/2025 

 
Bürgermeister Dimek berichtet über die neu entstandene Kinderbetreuungssituation in Sch-
wege. Die Betreuung wird in der neu geschaffenen Kita in Schwege sichergestellt. Das Wichte-
stübchen ist nicht mehr erforderlich. 
 
Da keine Beschlussfähigkeit vorliegt, kann kein Beschluss in dieser Sache gefasst werden. 
Soweit notwendig, wird die Beschlussfassung nachgeholt.  
 
 

 11. Errichtung eines Bücherschrankes in Schwege 
 
Gegenüber dem Ortsrat wurde der Wunsch zur Errichtung eines Bücherschrankes geäußert. 
Der Ortsrat wird Kontakt mit dem Büchereiteam zur Ausgestaltung und anschließenden Betreu-
ung des Schrankes aufnehmen. Bisher favorisierter Standort ist der Dorfeingangsplatz. Es wird 
versucht, einen oder mehrere Sponsoren für das Projekt zu gewinnen. Die Materialwahl muss 
ebenfalls noch final festgelegt werden.  
 

 12. Anfragen und Anregungen 

 
Von den anwesenden Bürgern werden folgende Anregungen gegeben: 
 
In der Hauptstraße / Höhe ehemalige Gaststätte Brüggemann ist eine schadhafte Stelle im As-
phalt. Diese sollte aufgrund der Geräuschentwicklung ausgebessert werden. 
 
Die Beleuchtung im Bereich Wanderweg / Einmündung in den Lerchenweg ist kaputt. 
 
Die Pappeln im Bereich Alter Kirchweg sind mittlerweile so groß, dass Schäden an der Straße 
befürchtet werden. Es sollte überlegt werden, ob die Bäume nicht in diesem Winter gefällt wer-
den. 
 
Die Duschen in einer Umkleide der Sporthalle laufen nicht ab.  
 

 13. Schließung der Sitzung 

 
Ortsbürgermeister Laumann schließt die Sitzung um 21.16 Uhr und bedankt sich bei den Anwe-
senden für die Mitarbeit.  
 
gez. Matthias Laumann    gez. Frank Scheckelhoff 
Vorsitzender    Protokollführer/in 
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